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YEP! - Young Eurythmy Performance 

Nach der Schule ist vor dem Leben – und 

was jetzt? Die Abkürzung YEP! steht für 

Young Eurythmy Performance. Die Idee war 

überfällig: Sich Zeit nehmen für die Entde-

ckung der Bühnenkunst der Eurythmie. 

YEP! findet zum zweiten Mal statt. Was die-

ses Projekt von allen anderen Projekten die-

ser Art unterscheidet, ist der Entwicklungs-

zeitraum. Vier Monate proben, leben und 

arbeiten die acht Jugendlichen aus ver-

schiedenen Ländern miteinander. Kunst 

braucht Muße und dies gilt besonders für 

die Eurythmie. Das Projekt bietet einen 

Raum der Auseinandersetzung und Begeg-

nung in einzigartiger Weise. Was durch eine 

solche Arbeit entstehen kann, zeigte sich 

bereits eindrucksvoll bei den Aufführungen 

im Vorjahr. 

Es sind die Initiative, die Ideen  und die Fä-

higkeiten der einzelnen Teilnehmer, die das 

Programm gestalten. Die künstlerischen Lei-

ter Sonnhild und Aurel Mothes verstehen 

sich als Wegbereiter und Impulsgeber in 

diesem Prozess. 

Wohin die Reise nach innen dieses Mal 

führt, darauf darf man gespannt sein. Im 

Programm stehen Werke für Klavier, die So-

nate in c-moll von Ludwig van Beethoven, 

Sonate Nr. 5 von Galina Ustwolskaja, Me-

phistowalzer von Liszt sowie Texte zur Situa-

tion der Erde und der Menschheit. Die Welt 

ist eine einzige Fremde geworden. Wie man 

in ihr überhaupt noch ein Ziel findet, das 

Heimat verspricht, was die Jugendlichen zu  

 

diesem Zeitthema zu sagen haben, wird Teil 

dieses künstlerischen Projekts sein, mit dem 

sie von Mitte Januar 2017 bis  Ende April un-

terwegs sind. 

Neben einer großen Tournee durch den 

deutschsprachigen Raum, Holland und 

Tschechien plant das YEP!-Team auch eine 

Aufführungsserie in Brasilien und Argenti-

nien. 

Eurythmie: Anna-Maria Sachs, Fiona Haas, 

Maria Tserepaha, Morven Liebscher,  

Helena Arweiler,  Thomas Stott,  

Pedro Guedes,  Flora Lou Saß. 

Piano: Nikita Kopylov 

Kostüme: Heike Kahl 

Licht: Moritz Meyer, Peter Jackson 

 

 

Liebe Eltern! 

Wir freuen uns, Sie auch in diesem Jahr zu 

der Eurythmieaufführung von YEP! einladen 

zu können. Nach dem großen Erfolg im letz-

ten Jahr waren wir fest entschlossen, auch 

in diesem Jahr diese junge, dynamische 

Gruppe an unsere Schule zu holen. Am 8. 

März um 20 Uhr ist es so weit! Lassen Sie sich 

diese Gelegenheit, Eurythmie in ihrer 

schönsten Form zu erleben, nicht entgehen! 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-

ten.  

Die Schülerschaft wird am Vormittag das in-

teressante und abwechslungsreiche Pro-

gramm wahrnehmen.  

Für das Eurythmiekollegium 

Heiko Feiler 

http://www.waldorfschule-frankfurt.de/
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Initiative für Zuwanderer 

Seit fast einem Jahr treffen sich Lehrer, 

Schüler und Eltern, um Möglichkeiten der In-

tegration von Zuwanderern und Aufnahme 

von Zuwandererkindern an unserer Schule 

zu besprechen und umzusetzen. Als ein Er-

gebnis dieser Arbeit probt nun das interna-

tionale Ensemble "Bridges - Musik verbindet" 

in unserer Schule. Bald werden wir zum Kon- 

zert einladen! 

Das nächste Treffen unserer Initiative ist am 

21. Februar 2017 um 19:30 Uhr (Bibliothek).  

Interessierte sind jederzeit willkommen! 

Bettina Hellebrand  

Info: hellebrand.b at posteo.de 

 

ONKEL TOMS HÜTTE   

Klassenspiel  der Klasse 8b 

Frei nach dem gleichnamigen Roman von  

H. Beecher-Stowe. 

Onkel Tom, ein warmherziger Haussklave im 

Hause Shelby, genießt die Achtung seines 

Herrn und darf verantwortungsvolle Tätig-

keiten  ausführen.  Zufrieden lebt und arbei-

tet  er mit seiner Familie auf der Baumwoll-

farm im Süden der USA.  Doch als Mr. Shelby  

in Schulden gerät, muss er zu seinem großen  

Bedauern Onkel Tom verkaufen. Eine lange 

Odyssee beginnt, die zeigt, welches Leid 

die Sklaven in Amerika Mitte des 19. Jahr-

hunderts ertragen mussten. Das Stück en-

det mit der Abschaffung der Sklaverei.  

Da in diesem Theaterstück das Leben der 

Sklaven recht realistisch dargestellt wird, 

empfehlen wir den Besuch  erst ab der vier-

ten Klasse.  

Seit einigen Wochen setzen sich die Schüler 

nun  schon  mit ihren Rollen als Sklaven oder 

Sklavenhalter, mit den  Kostümen,  dem 

Bühnenbild, der Musik des  Klassenorches-

ters, dem Malen von Plakaten und dem 

Konzipieren des Programmheftes auseinan-

der. Es bleiben nur noch wenige Tage bis zur 

Aufführung und die Spannung steigt. Drü-

cken Sie uns die Daumen für ein gutes Ge-

lingen.  

Die Aufführungen finden im Alten Saal statt. 

In den Pausen erwartet sie ein leckeres Büf-

fet der Klasse 8a: 

Freitag, 10. Februar 2017 um 19:30 Uhr 

Samstag, 11. Februar 2017 um 19:30 Uhr 

Sonntag, 12. Februar 2017 um 16 Uhr 

Almut von Welck 

 

Unser nächstes Schulkonzert 

Wir laden Sie ganz herzlich zum nächsten 

Schulkonzert ein. Es musizieren die drei Or-

chester unserer Schule.  

Samstag, 28.01.2017, 16.00 Uhr 

im Neuen Saal. 

Der Eintritt ist frei,  

wir bitten um eine Spende. 

Veranstaltungen im Neuen Saal 

Wenn Aufführungen im Neuen Saal von vie-

len Schülern, Eltern und Angehörigen be-

sucht werden, freut dies die gesamte Schul-

gemeinschaft. Leider sind die Kapazitäten 

unseres Saals nicht endlos, denn gemäß 

geltender Versammlungsstätten-Verord-

nung müssen die verantwortlichen Perso-

nen (Vorstand / Betriebsleitung / Bühnen-

meister / Festvorbereitungskreis) garantie-

ren, dass maximal 757 Besucher im Saal 

sind. 

Leider kam es beim vergangenen Advents-

fest an den Saaltüren wieder zu Gedränge, 

gar unadventlichen Rangeleien, was nicht 

nur aufgrund der anwesenden Kleinkinder 

nicht toleriert werden kann. 

Daher haben die Verantwortlichen be-

schlossen, ab sofort kostenlose Einlasskarten 

zu verwenden. Diese werden bei großen 

Veranstaltungen am Einlass verteilt. Bitte 

führen Sie Ihre Karte während der Veran-

staltung stets bei sich. Zutritt zum Saal, bspw. 

nach der Pause, erlangen Sie nur mittels 

dieser Karte. Befolgen Sie bitte die Anwei-

sungen des zuständigen Sicherheitsperso-

nals unter der Leitung des Bühnenmeisters 

Herrn Hamm. Bitte üben Sie Rücksicht unter-

einander, kommen Sie ggf. etwas früher 

und tragen Sie dazu bei, dass unsere Veran-

staltungen weiterhin sicher sind. 

R. Gies, Arbeitskreis Sicherheit / Vorstand 

A. Ellermann, Betriebsleitung 

T. Hamm, Bühnenmeister 

C. Scheit, Festvorbereitungskreis 

 

 

Regelung zu der Abitur-Glückwunsch-Pla-

kate/Poster-Aktion in und an unserem 

Schulgebäude:  

Die Glückwunsch-Plakate (-Poster/-Tücher) 

dürfen nicht beliebig und ohne „Rücksicht 

auf Verluste“ im und am Schulgebäude an-

gebracht werden. Die Hausmeisterei hat in 

den letzten Jahren zahlreiche Möglichkei-

ten zum Befestigen der Glückwunsch-Pla-

kate realisiert, um die hierbei in der Vergan-

genheit regelmäßig aufgetretenen Beschä-

digungen des Gebäudes zu minimieren.  

Zur Vermeidung weiterer Beschädigungen 

des Schulgebäudes gilt daher folgende Re-

gelung:  

1. Es ist eine einheitliche maximale Glück-

wunsch-Plakat-Größe von 2 x 1 m festge-

legt, diese gilt für den Innen- und Außenbe-

reich.  

2. Im Gebäude dürfen nur noch Glück-

wunsch-Plakate aufgehängt werden, de-

ren Materialien mindestens nach DIN 4102 

B1 brandschutzzertifiziert sind. Die Haus-

mailto:hellebrand.b@posteo.de
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meisterei kann diesen Anforderungen ent-

sprechenden Stoff gegen ein Entgelt zur 

Verfügung stellen (2 x 1 m, € 10,--).  

3. Wer ein Glückwunsch-Plakat aufhängen 

möchte, muss dieses von den Hausmeistern 

auf seine Tauglichkeit prüfen lassen. Das 

Plakat wird dann mit einem Schulstempel 

und einer Unterschrift versehen. Es dürfen 

nur noch Plakate aufgehängt werden, die 

Stempel und Unterschrift besitzen. Dies gilt 

auch für Plakate im Außenbereich.  

4. Für jedes Plakat wird ein Aufschlag für die 

Instandhaltung des Schulgebäudes erho-

ben (siehe Punkt 5).  

5. Wer ein Glückwunsch-Plakat aufhängen 

möchte (im Innen- oder Außenbereich), 

muss dafür bei den Hausmeistern 10,00 € 

Gebühr hinterlegen.  

Bei ordnungsgemäßer Entfernung des Pla-

kates innerhalb der vorgegebenen Frist 

werden 5,00 € zurück erstattet. Die restli-

chen 5,00 € behält die Schule für die In-

standhaltung des Schulgebäudes.  

6. Für das Abitur 2017 gelten folgende Ter-

mine: Anbringen der Plakate: 13.03.2017, 

ab 7:45 Uhr; Entfernen bis: letzter Schultag 

vor den Osterferien am 31.03.2017.  

7. Fehlplatzierte oder nicht geprüfte Plakate 

müssen leider entfernt werden.  

8. Die Eltern der 13. Klassen werden über El-

ternverteiler informiert. Zusätzlich wird eine 

Information in der nächsten heißen Feder 

abgedruckt.  

9. Wir bitten die Abiturienten, Freunde und 

Bekannte von dieser Regelung in Kenntnis 

zu setzen.  

10. Es ist nur eine begrenzte Anzahl von Pla-

katen möglich.  

Für Fragen steht die Hausmeisterei gerne zur 

Verfügung: Tel. 069 95306 -162  

Ebaeumler at waldorfschule-frankfurt.de 

Frau Grund, Herr Bäumler  

 

Spendenlauf – wir helfen laufend. 

Am 20. Mai 2017 ist es endlich wieder so 

weit. Der Spendenlauf 2017 geht in eine 

neue Runde. Bitte jetzt schon im Kalender 

vormerken! Wer hat Lust, das erfahrene 

Spendenlaufteam noch im Vorfeld zu unter-

stützen? Die Zeiteinteilung ist völlig flexibel 

und kann nach Lust und Laune erfolgen. 

Bitte melden Sie sich einfach unter: 0177-

6850685 oder mart.wiegand1 at web.de.  

Die erlaufenen Summen werden in diesem 

Jahr für die inspirierende Neugestaltung des 

Inselpausenhofs zwischen Werkhaus und 

Altbau sowie die Ausstattung des Schüler-

cafés/Foyer verwendet, damit hier Platz fürs 

Lernen und Ausruhen ist. Wir freuen uns auf 

Ihre Beteiligung und informieren Sie in den 

nächsten Wochen ausführlich.  

Martin Wiegand 

Sporttasche vermisst! 

Liebe Kinder, liebe Eltern, 

meine Tochter hat Mitte Dezember 2016 

ihre selbstgekaufte Tasche mit dem Schrift-

zug "Bodensee" am blauen Tor stehen ge-

lassen. Inhalt  der Tasche war: Nike Sport-

schuhe, Turnhose, -jacke, Sportbustier. 

Wer sie gesehen, mitgenommen oder ab-

gegeben haben sollte, meldet sich bitte im 

Sekretariat. Danke! 

Dominique Schäfer (Schülermutter) 

 

Babysitter gesucht 

Junge Familie sucht Babysitter/in aus der 

Oberstufe. Betreut werden soll unsere kleine 

Tochter (16 Monate) 1-2 Mal pro Woche je-

weils 2-4 Stunden lang spätnachmittags, im 

Einzelfall auch abends bis ca. 21 Uhr. Woh-

nung und Tagesfamilie sind nur 5 Minuten 

(Fußweg) von der Waldorfschule entfernt. 

Kontakt: elinarenger at gmx.de 

 Elina Renger (Schülermutter) 

 

Mitmachen bringt alle weiter 

Bei uns mitmachen ist immer ein positiver 

Einsatz für unsere Kinder. Für ein besonderes 

Umfeld, für besondere Ausstattungen, für 

besondere Projekte. Man selbst rückt dabei 

der Schule näher, bekommt mehr Einblick, 

kann aktiv mitgestalten und macht die ei-

genen Kinder stolz, dass man Teil ihrer Schul-

welt ist und  diese unterstützt. Es gibt Arbeits-

kreise von Öffentlichkeitsarbeit bis Woll-

werkstatt – jeder kann sich nach seinen 

Kompetenzen oder seinen Interessen ein-

bringen und sich dabei kostenlos viele Kom-

petenzen aneignen. Nassfilzen, töpfern, 

Puppen nähen und vieles mehr lernt man 

eben nicht gegen Gebühr bei der Volks-

hochschule, sondern im netten Beisam-

mensein bei uns und fertigt gleichzeitig tolle 

Sachen, die am Adventsfestverkauf die 

Schule finanziell stützen. Im Anhang finden 

Sie die Liste aller Arbeitskreise, bei denen El-

tern sich einbringen können – es ist sicher et-

was für Sie persönlich dabei.  

Wer sich nicht zeitlich engagieren kann, 

über dessen Spenden freuen wir uns. In die-

sem Jahr werden wir den Inselpausenhof 

zwischen Werkhaus und Altbau inspirierend 

neu gestalten und das Schülercafé/Foyer 

neu ausstatten, damit die Schüler hier Platz 

zum Lernen und ausruhen haben. Bitte brin-

gen Sie sich dafür ein. Und nicht vergessen: 

Ihre Spenden können Sie zu 100 % in Ihrer 

Steuererklärung geltend machen. Hier das 

Spendenkonto: Förderverein der Freien 

Waldorfschule Frankfurt am Main e. V. 

Frankfurter Sparkasse 1822 

IBAN: DE60 5005 0201 0000 1778 32 

BIC-/SWIFT-Code: HELADEF1822 

Natalie Opatz für den Förderverein 

mailto:mart.wiegand1@web.de
mailto:elinarenger@gmx.de
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Arbeitskreise  

Unsere Arbeitskreise sind ein wichtiges 

Standbein. Vieles, das Sie auf dem Advents-

fest finden, ist hier entstanden. Sie erarbei-

ten in netter Atmosphäre schöne Dinge und 

eignen sich dabei kostenlos Können an. In 

anderen Kreisen leisten Sie sinnvolle Hilfe für 

Schule und Kita. Wir hoffen und freuen uns 

auf Sie. 

Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit: 6-8 Treffen 

jährlich. Termine nach Vereinbarung.  

Ansprechpartner: Kay Schmid:  

kschmid at waldorfschule-frankfurt.de  

Voraussetzung: Erfahrung in Kommunika-

tion/Grafik/Journalismus/PR etc. und jeder, 

der gerne mit Menschen in Kontakt tritt.  

Arbeitskreis Fundraising/Förderverein:  

6-8 Treffen jährlich. Termine nach Vereinba-

rung. Ansprechpartnerin:  

Frau Opatz: natalie at opatz.de    

Voraussetzungen: Erfahrung in Kommunika-

tion/PR, Fundraising. Wir freuen uns über 

alle, die gerne Gutes tun. 

Geländedelegation (Um- oder Neugestal-

tung, Organisation, Gartentag, etc.):   

6-8 Treffen jährlich. Termine nach Vereinba-

rung. Ansprechpartner: Herr Ellermann:  

069-95306131. Voraussetzung: Erfahrung im 

Bereich Garten- und Landschaftsbau.  

Filzen: Alle 2 Wochen Mittwoch (beginnend 

mit dem 1. Mittwoch nach den Ferien) ab 

19.30 Uhr im Handarbeitsraum, 1. OG Werk-

stattbau. Ansprechpartnerin: Frau Hartlieb: 

06171-982650. Bitte vorher anmelden. Es 

werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Töpfern: Mittwochs von 8 - 10 Uhr oder von 

20 - 22 Uhr im Wechsel im Keramikraum,  

1. OG im Werkstattbau. Ansprechpartnerin: 

Frau Cox: 069-35350432 oder: 

coxforart at aol.com  

Es werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Puppennähen: Jeden Donnerstag ab 15 

Uhr. Ansprechpartnerin: Frau Wolfart, 

069/549970. Es werden keine Vorkenntnisse 

benötigt, Kinder dürfen mitkommen. 

Wollwerkstatt: Freitags zwischen 8  - 11 Uhr 

im Handarbeitsraum, UG Altbau. Ansprech-

partnerin: Frau Reith 0171-7040468 oder 

reith-fischbach at t-online.de 

Es werden keine Vorkenntnisse benötigt. 

Projekt Spendenlauf: Mitarbeit bei der Or-

ganisation, Kommunikation, Abrechnung. 

Treffen unregelmäßig nach Vereinbarung, 

Ansprechpartner: Martin Wiegand:                 

mart.wiegand1 at web.de 

Projekt Jahrbuch: Benötigt werden Gestal-

ter, Texter, Drucker. Arbeitszeit absolut flexi-

bel. Ansprechpartner Holger Valentin:  

holger.valentin at googlemail.com   

 

 

 

Arbeitskreis Holz in Entstehung: Wir suchen 

alle, die Lust haben mit Holz zu arbeiten. 

Ansprechpartner: Thomas Geller:  

Thgeller at yahoo.com 

Küchenausschuss: Behandelt alle Themen, 

die unsere Schulküche betreffen. 3-4 Tref-

fen jährlich. Termine nach Vereinbarung. 

Ansprechpartner Herr Ellermann: 069-

95306131. Es werden keine Vorkenntnisse 

benötigt.   

Vorstand: Diverse Fachkompetenzen (z. B. 

Organisation, Personal, Recht, Wirtschaft, 

Teambildung). Ansprechpartner: Herr 

Scheit, peter.scheit at commerzbank.com; 

Herr Dr. Trittel: andreas.trittel at db.com; 

Frau Wormsbächer: hwormsbaecher at 

waldorfschule-frankfurt.de  

Projekt Flüchtlingshilfe:  

Ansprechpartnerin: Bettina Hellebrand  

Info: hellebrand.b at posteo.de  

 

Wir suchen außerdem einen Steuerberater, 

welcher günstig die Steuererklärungen des 

Fördervereins macht. Bitte melden bei:  

claudia.scheit at web.de 

 

Außerdem benötigen wir ab und zu kompe-

tenten Rat als Architekt, Heizungsfach-

mann, IT-Fachmann, Dachdecker,  

Elektriker/Elektroningenieur usw.  und wür-

den uns freuen, wenn Sie Ihre Telefonnum-

mer bei Herrn Ellermann  hinterlegen. 

 

 

Terminkorrektur  

Aufgrund einer Kollegiums-Klausur endet 

der Unterricht am Freitag, den 10.03.2017 

(und nicht, wie irrtümlich für den 10.02.  

angekündigt) für alle Klassen bereits um  

14.00 Uhr.  

 

Ferien und freie Tage: 

Im Schuljahr 2016/2017 gilt für alle Schüler 

die hessische Ferienregelung: 

Fasching  

27.02. – 28-02.2017 

Lehrer-Klausurtagung  

 31.03.2017 

Osterferien 

03.04. – 15.04.2017 

Schulfreie Tage 

26.05. und 16.06.2017 

Sommerferien 

03.07. – 11.08.2017 

 

Der Redaktionsschluss für die nächste  

„Heiße Feder“ ist am Dienstag, 21.02.2017. 

Bitten senden Sie Ihre Artikel spätestens bis 

zu diesem Termin an Frau Decressonnière 

(mail at waldorfschule-frankfurt.de). 

 

mailto:mart.wiegand1@web.de
mailto:holger.valentin@googlemail.com
hwormsbaecher@waldorfschule-frankfurt.de
hwormsbaecher@waldorfschule-frankfurt.de
mailto:hellebrand.b@posteo.de

